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GRAFIK Aktuelle Zuwanderungstrends im Jahr 2018
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Nicht-EU-Staaten
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GRAFIK Bevölkerungszusammensetzung nach Staatsangehörigkeit
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A Die Grafiken vermitteln einen Überblick über die Zusammensetzung der österreichischen Bevölke-
rung. Die obere Grafik zeigt die Bevölkerung nach dem wissenschaftlichen Konzept des Migrationshin-
tergrunds. Die untere Grafik zeigt ihren rechtlichen Status, nämlich ihre Staatsangehörigkeit. Beide Ka-
tegorien werden immer wieder verwendet, um den Anteil von MigrantInnen in der Bevölkerung zu 
benennen. Du siehst also, dass es gar nicht so einfach ist, Migration in Zahlen zu fassen. Eine wichtige 
Frage wird dabei gar nicht diskutiert: Wie definieren sich die so bezeichneten Menschen selbst? 

A Die Entwicklung Österreichs zum Einwanderungsland lässt sich besonders am 
Anteil von AusländerInnen erkennen, der in den letzten Jahrzehnten von rund 1 % auf 
über 16 % gewachsen ist.

GRAFIK Personen mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft

Quelle: Statistik Austria  © Demokratiezentrum Wien
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A Die Grafik zeigt, wie viele Menschen mit einem deutschen, serbischen, türkischen 
etc. Pass in Österreich leben. Stichtag ist der 1.1.2019.

GRAFIK Wichtige Herkunftsländer von MigrantInnen in Österreich

Quelle: Migration und Integration 2019 © Demokratiezentrum Wien

Deutschland: 
192.426

Rumänien:
112.684

Türkei:
117.231

Polen:
63.429

Kroatien:
79.999

Ungarn: 
82.712

Bosnien und 
Herzegowina:

95.839

Serbien: 121.348

?! HAST DU GEWUSST?
… dass es über 580.000 

Auslandsösterrecherinnen und -öster-
reicher gibt? Das heißt, sie haben die 
österreichische Staatsbürgerschaft, 
leben aber im Ausland.

Österreich ist ein Einwanderungsland. Seit 1983 ist der Wanderungssaldo jedes 
Jahr positiv. Ein Blick auf die Statistik zeigt das auch: 2018 hatten 23,3 % der Ein-
wohnerInnen Österreichs Migrationshintergrund, d. h. ihre beiden Elternteile sind 
im Ausland geboren. In Wien ist der Anteil fast doppelt so hoch. Ingesamt leben 
in Österreich 2,022 Millionen Menschen, die aus einem anderen Land stammen. 

WIE SETZT SICH DIE ÖSTERREICHISCHE BEVÖLKERUNG ZUSAMMEN?

Einwanderungsland 
Österreich

J Die Grafik zeigt am Beispiel des Jahres 2018, aus welchen Gründen Menschen aus 
dem Ausland nach Österreich kamen. Insgesamt zogen 146.900 Personen aus dem 
Ausland nach Österreich. Im gleichen Zeitraum verließen 111.600 Menschen das Land 
wieder. Das ergibt einen positiven Wanderungssaldo von 35.300 Menschen für 2018.

WOHER UND WARUM KOMMEN MENSCHEN NACH ÖSTERREICH?

Quelle: Migration und Integration 2019

GRAFIK Bevölkerungszusammensetzung nach Migrationshintergrund
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